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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

A - LB 130 Landschaftsarchitektonisches  
Entwerfen 

Frau Prof. A. Viader Soler 
ana.viader_soler@tu-dresden.de 

  weitere Lehrende: 
Frau S. Molch 

Qualifikationsziele Die Studierenden können die Aufgabenbereiche und Inhalte der Planungs-
disziplin Landschaftsarchitektur überblicken. Sie kennen landschaftsarchi-
tektonische Konzepte und Projekte und sind in der Lage, diese zu erläutern 
und fachlich zu diskutieren. Sie können grundlegendes Wissen über Be-
deutung, Dimensionierung und Gestaltung von privaten, gemeinschaftli-
chen und öffentlichen Freiräumen wiedergeben und anwenden. Sie kön-
nen die räumliche Eigenart und Qualität eines Freiraumes lesen und in 
Wort, Text und Grafik mit verschieden hohen Abstraktionsgraden wieder-
geben und sind somit befähigt, Ergebnisse in Wort und Schrift angemes-
sen darzustellen und zu diskutieren. Die Studierenden vermögen außer-
dem für unterschiedliche Freiraumtypologien nachvollziehbare Konzepte 
zu entwickeln und auf die Spezifika eines Ortes bezogene Entwürfe auszu-
arbeiten. Sie beginnen soziale, ökologische und ökonomische Nachhaltig-
keit in Entwürfe zu integrieren. Sie sind in der Lage, allein und in kleinen 
Gruppen zu arbeiten und ihre Arbeit vor Kommilitoninnen und Kommili-
tonen und den Lehrenden vorzustellen und zu vertreten. Des Weiteren 
können die Studierenden erste unterstützende Informations- und Kom-
munikationstechnologische-Konzepte und Methoden im Rahmen der Ar-
beitsprozesse innerhalb des Aufgabenfeldes der Landschaftsarchitektur 
unterstützend einsetzen sowie verfügbare digitale Infrastrukturen bzw. di-
gitale Ressourcen der TUD nutzen. 

Inhalte Es werden 
- Aufgabenbereiche und Vokabular der Planungsdisziplin Land-

schaftsarchitektur, 
- Freiraumtypologien anhand von exemplarischen Referenzen, 
- Grundlagen zu Mitteln der Raumbildung, 
- Grundlagen zu Methoden des landschaftsarchitektonischen Ent-

werfens, 
- Darstellungsformen und -techniken,  
- IKT-Grundlagen zur TUD-Ressourcen- und Datennutzung sowie  
- zu IKT-bezogenen graphischen 2D- CAD-Darstellungs-

möglichkeiten  
behandelt. 

Lehr – und 
Lernformen 

3 SWS Vorlesung, 5 SWS Übung, 1 SWS Exkursion, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden keine besonderen Kenntnisse vorausgesetzt. 
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Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Landschaftsarchi-
tektur. Es schafft die Voraussetzung für die Module Projekt Landschaftsar-
chitektur, Grundlagen Städtebau und IKT: Grundlage IKT-Anwendung in 
der Objektplanung. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Konvolut im Umfang von 
125 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, ange-
boten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

  


